
   

 

Pressemitteilung 
 
In Ausübung der vom Zivilgesetzbuch und Satzung festgeschriebenen 
Aufgaben hat der Aufsichtsrat der Alperia AG am 12. Mai 2017 die 
Einzelbilanz und die konsolidierte Bilanz zum 31. Dezember 2016 genehmigt, 
welche bereits vom Vorstand am 21. April 2017 genehmigt worden sind. 
 
Im Rahmen dessen hat der Aufsichtsrat, aufgrund eines Nettogewinns der 
Alperia AG von ca. 16,0 Millionen Euro, auch den Vorschlag des Vorstands 
genehmigt, der Gesellschafterversammlung eine Dividendenausschüttung 
von 15,2 Millionen Euro an die Gesellschafter vorzuschlagen und die 
restlichen 0,8 Millionen Euro entsprechend den gesetzlichen Vorschriften 
der gesetzlichen Rücklage zuzuführen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen: 
 
Paolo Vanoni            Stefan Stabler 
Chief Strategy Officer                  Head of Corporate Communication 
paolo.vanoni@alperia.eu                               stefan.stabler@alperia.eu  
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